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Diakonisse Jutta Ehrentraut

( Oberin )

Liebe Freunde,

unsere Arbeit im Diakonissen-Mutterhaus ist getragen

vom an Jesus Christus. Er ist unsere Mitte,

wenn wir Gottesdienst feiern, wenn wir miteinander

beten und wenn wir Gemeinschaft miteinander

haben. Er bestimmt unser mit den Schwestern,

den Familien, Kindern, Frauen und Senioren, die uns

besuchen und die bei uns Heimat gefunden haben.

Der Glaube an Jesus Christus gibt uns Kraft, unsere

Arbeit im Sinne der auszuüben, indem wir

alte und kranke Menschen pflegen und uns für

diejenigen einsetzen, die seelische und körperliche

Not leiden. Unsere Begeisterung für das Evangelium

wollen wir in der zum Ausdruck bringen, indem

wir die gute Botschaft weitersagen und den Menschen

von der Güte und Barmherzigkeit unseres Gottes

erzählen..

hilft uns, diese Arbeit aufrechtzuerhalten und auf ein

festes, zuverlässiges Fundament zu stellen. Auch Sie

sind herzlich eingeladen, an diesem Fundament mit

zu bauen.

Gott segne Sie

Glauben

Leben

Diakonie

Mission

Ihr

Ernst Völcker

( Direktor )

Ihre

Diakonisse Jutta Ehrentraut

( Oberin )

Die ACHENER TIFTUNG ÜR IAKONIE ND ISSIONL S F D U M



Die Stiftung will die Arbeit des Diakonissen-

Mutterhauses fördern. Dies betrifft alle Gebiete der

evangel i schen Diakonie als Wesens- und

Lebensäußerung des christlichen Glaubens, in denen

sich das Diakonissen-Mutterhaus Lachen in praktischer

Ausübung christlicher Nächstenliebe auf der

Grundlage des bibli-schen Evangeliums betätigt.

Insbesondere soll dieser Zweck verwirklicht werden

durch Unterstützung bei der

Mit dem Stiftungsvermögen soll dieser Zweck

dauerhaft verwirklicht werden. Dabei darf das in die

Stiftung eingebrachte Vermögen nicht angetastet

werden. Gearbeitet wird mit den Zinserträgen. Durch

die Zustiftungen kann das Stiftungsvermögen erweitert

werden. Spenden können dagegen direkt und in

vollem Umfang für die Arbeit der Stiftung verwendet

werden.

Z D SWECK ER TIFTUNG

D a s D i a ko n i s s e n - M u t t e r h a u s La c h e n i s t

treuhänderischer Verwalter der Stiftung. Durch ein

zehnköpfiges Kuratorium aus Wirtschaft und

Gesellschaft wird es dabei kompetent begleitet und

beraten.

STIFTUNGSORGANISATION

Diakonissen-MutterhausHaus Erika

Kinder- und Jugendarbeit

Familienerholung und Familienpflege

christlichen Gemeindearbeit mit Seelsorge und Verkündigung

religiösen Unterweisung und Erwachsenenbildung

diakonischen Versorgung der Schwestern im Ruhestand

Kranken- und Altenpflege und Sterbebegleitung

Ausbildung von Diakonissen und diakonischen Mitarbeitern

STIFTUNGSVERMÖGEN



Als

Als

Als

der sich mit einem Mindestbetrag von 2.500 Euro in das Stiftungsvermögen einbringt.

der mit Rat und Tat der Stiftung zur Seite steht und sie in seinem Gebet bedenkt.

der mit seiner Gabe die Arbeit der Stiftung im allgemeinen oder ein konkretes Projekt unterstützen möchte.

W K S U A U ?IE IE NSERE RBEIT NTERSTÜTZENÖNNEN

FREUND UND BETER

STIFTER

SPENDER

Stifter erhalten vom Staat folgende steuerliche

Vorteile:

Zustiftungen und Spenden an die Stiftung sind bis zur

Höhe von 20.450 Euro pro Jahr steuer-lich abziehbar.

Weiterhin gibt es Begünstigungen bei Sach-spenden

von Unternehmen und bei der Erb-schafts- und

Schenkungssteuer. Für weitere Informationen treten

Sie bitte mit uns in Kontakt.
Dient einander, ein jeder mit der Gabe, die er

empfangen hat, als die guten Haushalter der

mancherlei Gnade Gottes.

Diakonissen-Mutterhaus Lachen

Flugplatzstraße 91-99

67435 Neustadt

Tel: 0 63 27 / 983-0 / Fax 0 63 27 / 983-200

Info@diak-mhs-lachen.de

Bankverbindung:

EKK Speyer / Evang. Kreditgenossenschaft eG

BLZ 547 609 00 / Kto.-Nr. 7020066

Z IUR NFORMATION K A IONTAKT USFÜHRLICHE NFORMATION/

( 1. Petr. 4,10 )


